
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Grossherzoglich Badisches Anzeige-Blatt für den Kinzig-,
Murg- und Pfinz-Kreis. 1775-1855

1813

90 (10.11.1813) Großherzoglich Badisches Anzeige-Blatt für den Kinzig-,
Murg-, Pfinz- und Enz-Kreis



Großherzogrich Badisches

Avzctge - Blakt
für de »

Kinzig - , Murg - , Pfinz - und Enz - Kreis.
^

Nro . 90 , Mittwoch den 10 . November i 8 i 3.

Mit Großherzoglich Badischem gnädigstem Privilegs, .

Unter gerichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen .

Schuldenliquidation » n.

Andurch werden alle diejenigen , welche an

folgende Personen etwas zu fordern haben , un¬
ter dem Präjudiz , apS der vorhandenen Masse
sonst keine Zahlung zu erhalten , zur Liquidirung
derselben vorgeladen . — Aus dem

Bezirksamt Durlacb .
CO zu Söllingen an die Jakob Zilli -

sch e Wittwe auf Dienstag den Zv . Novbr . -d . I .
auf der AmtSRcvisoratsSchreidstube zu Dur¬

lach . Aus dem
Bezirksamt Ettlingen .

( 3) zu Ettlingen weyer an den Bürger
und Schmidtmcister Johannes Dieb old auf

Montag den 22 . Nov . d . I . Morgens 9 Uhr
den Großherzogl . AmtSrevisorat zu Ettlingen .
AuS rem

Bezirksamt Gengenbach .
( 2) zu Zell an die in LermögensUnter -

suchung gefallenen Taglöbner Georg Voll ,

Marschen Ehcleule auf Donnerstag den 18 .
Novbr . d . I . bei Großherzogl . AmtSrevisorat

-öuZell . AuS dem
Amt Gondelsheim .

( 2 ) zu Gondelöheim an den Bürger
keonhardt Hartmann auf Montag den 29 .
Nvvbr . vor Großherzogl . Amt allda . AuS dem

Bezirksamt Gowsheim .
( 1) zu Eichelberg an die in Gant erkann¬

ten Franz Philipp Miltenbergerschen
Eheleute auf Donnerstag den 25 . Nov . v. I . auf
dem Rathhaus z» Tiefenbach . AuS dem

Bezirksamt Lahr .
( 1 ) zu Din gl in gen an di - in Vermögens -

stnkersuchung und Gant gerathenen Jakob Kochi -

fchen Eheleute auf Montag den 29 . Nov . Vor¬

mittags von y bis 12 Uhr vor der GantÄommissi
'vn

im rolhen Mannle zu Dinglingcn . Aus dem
Bezirksamt Oberkirch .

( O zu Möspach an den ledigen Moriz
Bürt auf Dienstag den 23 . Nov . d . I . Nach¬
mittags beym Großherzogl . AmtSrevisorat zu
Oberkirch .

( 1 ) zu Möspach an den ledigen Joseph
Hägel auf Dienstag den 23 . Nov . d . I . Vor¬

mittags beim Großherzoglichen AmtSrevisorat
zu Oberkirch . AuS dem
Stadt und rtcn Landamt Offenburg .

( r) zu Ortenberg an die in Eoneurs er¬
kannte verstorbene Peter Eberweinsche Ehe¬
leute aus Montag den 22 . Nov . im WirthöhauS
zum Ochsen daselbst .

( 1 ) GvchSheim . fSchuldenliquidation .)
Da in Gantfachen des Joseph De bald zu Cichel -

derg zwar schon auf den 4 . Juni 1810 für die
bekannten Gläubiger ein LiqnidationsTermin an -
berauml gewesen , und mit diesen auch wirklich
die Liquidation vorgenommen , indessen unterlassen
worden ist , die unbekannten Gläubiger vorzula -

den , so wird dieses hiermit nachgeholt , und für
alle diejenigen , weiche ihre Forderungen noch nicht
angebracht haben , der 15 . Nov . zur Liquidations¬
pflege bestimmt , an welchem Tag also die noch un¬

bekannten Gläubigern zu Cichelberg bei der dort ein¬

treffenden TheilungsKvmmisflon , bei Strafe des

Ausschlusses von der Gantmaffe , ihre Forderun¬

gen mittelst Produzirung ihrer Beweisurkunden ,
und mittelst Angebung ihres allenfalstgen Vorzugs ,
den sie vor den übrigen Gläubigern ansprcchen ,
zum Liquidationsprotokoll nachträglich zu liquidi -

ren haben . Gcchsheim den » 8 - Oct . 1813 .
Großherzvgliches Bezirksamt .

Erbvorladungen .
Folgende schon längst abwesende Personen

oder deren Leibeserben sollen binnen ir Monaten



sich Hey der Obrigkeit , unter welcher ihr Vermögen
steht , melden , widrigenfalls ihr Vermögen an
ihre bekannten , nächsten Verwandten gegen Cau -
tion wird ausgeliefert werden . Aus dem

Bezirksamt Bühl .
(3) von ,Altschweyer der ledige Christian

Eh rha rd welcher vor vhngefähr » 6 Jahren als
Bäckerknecht auf die Wanderschaft gieng , wäh¬
rend dieser Zeit aber lediglich nichts mehr von
sich hören ließ , dessen Vermögen in 1229 fli 24 « fr .
besteht . Aus dem

Bezirksamt Ettenheim .
( 3 ) von S ch w e i g h a u se n der gegenwär¬

tig über 61 Jahre alte Thomas Wust welcher
vor etlichen 4o Jahren mit seiner wirklich nun
aber verstorbenen Mutter Anna Maria Wölfle
von da nach Ungarn gezogen , bisher aber außer
dem vor 4 » Jahren in Schweighausen eingclang -
ten Todtenscheine der gemeldten Anna Maria
Wölfle keine Nachricht von sich gegeben , dessen
Vermögen in 214 fl . 17Z kr . besteht . AuS dem
Stadt und iten Handamt Pforzheim .

( 2) von Mühlhausen der schon längst
verschollene Ignatz Spies .

( 1 ) Blumenfeld . sVerschvllenheitserklä -
rnng . f Da sich die Gebrüder Andreas und
Anton Gnt von Leipferdingen auf die geschehene
öffentliche Vorladung wegen Empfangnehmung ih¬
res pflegfchaftlich verwalteten Vermögens bisher
nicht gemeldet haben , so werden dieselbe als Ver¬
schollen erklärt , so , daß das fragliche Ver¬
mögen ihren nächsten Verwandten gesetzlich in für¬
sorglichen Besitz übergeben werde .

Blumenfeld den 2 . Nov . > 813 .
Großherzoglichcs Bezirksamt .

Ausgetretener Vorladungen .
Nachbemerkte böslich Ausgetretene sollen

sich binnen anberaumter Frist bey ihrer Obrig¬
keit stellen , und wegen ihres Austritts verant¬
worten , widrigenfalls gegen dieselbe nach der
LandeSConstitution wider ausgetretene Untertha -
nen verfahren werden wird . AuS dem

Bezirksamt BischoffSheim ,
( 3 ) von Freistett , der auS Glogau

desertirte TrainSoldat Jakob Ulrich , binnen
6 Wochen . Auö dem

Bezirksamt Haaslach .
( 1 ) von Haaslach der Soldat Joseph Ei¬

senmann , welcher nach erhaltener Anzeige von
dem Kommando des Großherzoglichen GeneralMa -
jors Brückner dessertirt ist , binnen b Wochen . Aus d.

Brzirksamt Steinbach .
(0 von ÄArtung der Deserteur Sebastian

Stark , binnen 6 Wochen .

( 2 ) Thiengen . sFahndung . 7 Johann
Wrisse « her ge r von Erzingen , 20 Jahr alt ,
Maurersgesell , ist nach der 4ten Desertion vom
Großherzvglichen Militär und begangenen meh¬
reren Diebstählen , in der Schweiz arretirt an¬
her auSgeliesert , auf dem weitern Transport
nach Karlsruhe aber in Lenzkirch auS Nachläs¬
sigkeit an Aufsicht , entlaufen . ES wird des¬
wegen jede obrigkeitliche Behörde dienstfreund -
lichst ersucht , auf diesen gefährlichen Purschen
fahnden , im Betretungöfallc ihn arretiren , und
gegen Ersatz der Kosten anher liefern lassen zu
wollen . Thiengen , den 25 . Octbr . 1813 .

GroßherzoglicheS Bezirksamt .

( 2) Müllh eim . fVorladung und Fahn -
dung . j Der ledige 24 Jahr alteJud Jfaack
Weyl , Sohn deS Schutzjuden Elias Weyl
von Suljburg , diesseitigen Amts , welcher durch
Urtheil deS Großherzogl . HofgerichtS in Frey -
burg vom 20 . Oct . v . I . Nro . 3144 . wegen drit¬
ten Diebstahls zu einer in Hüfingen zu erste¬
henden schweren ZuchthausStrafe von § Jahre «
1 Monat und 25 Tagen verurtheilt worden , in
der ersten Halste dieses Monaths aber aus dem
Hüfinger CorrectionShauS entwichen ist , wird
hiemit öffentlich vorgeladen , binnen z Monaten
bey der hiesigen Gerichtsstelle , um so gewisser
sich einzufinden , und wegen der Entweichung
auS seinem Straforte sich zu verantworten , alS
im Fall deS Ausbleibens gegen denselben nach
peinlichem Recht wird vorgefahren werden . Alle
Justiz - und PolizeyStellen werden ersucht , die¬
sen Sträfling auf Betreten gegen Ersatz derK » '
sten handfest hieher abzulicfern .

Müllheim den 24 . Oct . 1813 .
Großherzogl . Bezirksamt .

( 1 ) Kandern . jStrafurthel . j Da der un¬
term 16 . Merz d . I . edictaliter vorgeladene De¬
serteur Johann Baptist Herzog von Schlienge «
sich bis dato noch nicht gestellt hat , so ist in Ge -

mäsheit ergangenen Rescripts des hochlöblichen Di -

rectorii deS WieftnKreises vom 5 . Oct . R . 12379 '

gegen ihn Verlust des GemeindsBürgerrechts » n »

VermögensConfiskation erkannt und ausgesprochs ^
worden , welches hiermit zur öffentlichen Kenntlue
gebracht wird . Kandern am 25 . Oct . 1813 ,

Grvßherzogliches Bezirksamt .



( z ) E t t e n h t i m . s Bekanntmachung . 1
3n Geinasheit der neuen AemterOrganisatlvn
wurden die bisher zum hiesigen Bezirksamt ge ,
hörige Orte Broggingen , Tutschfclden und Wa -
genstadt dem Großherzogl . Bezirksamt Kenzin -
gen abgetreten , dahingegen wird die Amtöver -
waltung über die Gründherrliche Orte Altorf ,
Orschweier , Rust , und Schmieheim wirklich da¬
hier übernommen . DaS Publikum wird hievon
in Kenntn >ß qefezt , um in seinen Angelegenhei¬
ten sich darnach richten zu können .

Ettenheim den 26 . Oct . r8iZ .
Großherzogl . Bezirksamt .

(\ ) Karlsruhe . ^Bekanntmachung . ^ Einer
ergangenen hihern Verfügung jn Folge sind die
bisher vereinigt gewesenen AmtsFrohndschreibereien
des StadtAmls und des LandAmtS Karlsruhe auf
die nehmliche Art , wie früher schon die AmtsRe -
visorate , getrennt worden , so daß nunmehr Herr
StadtAmtsrevisor Obermüller die AmtsFrohnd -
schreiberei des hiesigen StadtamtS fernerhin zu be¬
sorgen , Hrr LandAmtsrevisor Rheinländer
hingegen die des Landamtö vom r. d . Monats an
übernommen hat ; wovon di« sämmtlichen Groß -
herzoglichen Behörden , die es berühren kann , so
wie die Ortsvorgesrtzten hiermit in Kennrniß ge¬
setzt werden . Karlsruhe den Z. Nov . 1813 .

Großherzvgliches Landamt .

Kanf - Anträge .
( tf Ha « stach . sHans - Güter - und Fahr -

vißversteigcrung . ^ Am Montag den 6 . k . M . De -
cember wird des Handelsmann Joseph Anton
Kleyles Haus dahier , dann am Dienstag den 7 .
darauf dessen Felderstücke , sohin am Y . und die
darauf folgende Tage dessen Fahrnisse , bestehend in
Better , Bett - und Tischzeug , allerlei Schrein -
Werk , Küchen - und Kinn - nebst anderm Geschirr
aus hiesigem Rathhaus versteigert werden . Das
Hau « ist ganz neu massiv gebaut und zweistöckigt ,
wir einem Höfgen , dann daran stoßender Scheuer ,
Drallung , und einem Magazin zu Aufhebung der
HandelSwaaren versehen , in der Hauptgasse , folg¬
lich zu Tceibung eines Handels sehr wohl gelegen ,
die Felder hingegen liegen nahe an der Stadt , und
sind von guter Qualität . Die Kausbedingnisse
werden am Steigerungstagt eröffnet , oder können
auch vorher bei hiesigem TheilungöCommissariat
erfragt werden ; bemerken will man aber , daß die
Kaufslustige sich mit obrigkeitlichen VermögenS -
» eugniffen anszuweifen haben .

Haaslach den Z . Nov . 181Z .
Großherzogliches AmrsRiviforat .

( i )
'
Lörrach . sMühlenVersteigermig .^ Die

Müller Georg Schreigersche Eheleute von
Kirche» habe » sich entschlossen , ihre in Kirchen ste¬
hende Mühle , bestehend in 2 Wohnungen , ejnr
von 6 die andere von 2 Zimmern , 3 Speichern «
3 gut gmöl bten Kellern , 2 Mahlgängen , einer
Rennte und einer Gerstenmühle , die sämmtlick
durch Quellwasser getrieben werden , ohngefähr r

Jucherk Red - und Gemüs - auch beiläufig 3 Brtl .

Grasgarten , einer großen Scheuer , r Stallungen
und einer großen Hosraithe , bis Montag den 20 .
Dec . d . I . in dem Wirthshaus zum Ochsen in

Kirchen nnter annehmlichen Bedingnissen öffentlich
versteigern zu lassen. Die Liebhaber können sich
daher an dem bestimmten Tag zur Steigerung
einfinden . Lörrach den r . Nov . 1813 .

Großherzogliches Bezirksamt .

( 1 ) R a s 1 a d t . s Mühlen - Bestand . 1

Künftigen Donnerstag den 25 . Nov . wird im

Wirthshaus zum Adler dahier die hiesige an der

Osbach gelegene Lbermühle mit nachbeschriebener
Augehörde auf einen 6jährigen Bestand öffentlich
versteigt werden . Die Mühle , die überschlägig ,
und wovon der Wasserbau ganz neu und meister¬
haft ist , besteht in z Mahl - und einem Scheel¬

gang nebst 2 Hanfreiben , hat sehr bequeme Woh¬

nung in jeder Hinsicht , Scheuer , Stallung , Schopf
und alle weitere für ein derartiges Gewerb nvthige
Bequemlichkeiten . Zur Lehnung werden 20 Vrtl .
Acker , ein Gemüß und 1 Gras und Baumgarten ,
so alles nah am Haus liegt , mitgegeben . Die

Mühle ist nicht Erblehn , gibt wenig Gült , und

der Pacht davon wird unter sehr annehmlichen Be .

dingnissen geschehen. Rur wird noch endlich be¬

merkt , daß jeder Steigerer sich über die Fähigkeit

zur Bestandbehauptung gehörig ausweise .
Rastadt den 4 . Nov . « 813 .

Großherzogliches Stadtamt .

Kommerzial - Anzeige .

( 1 ) Mannheim . sAnzeige . j I . Sams -

reit her , SenftFabrikant , inl -it . 6 . 2. Nro io §.
wohnhaft , welcher schon mehrere Jahre sowohl
sämmtlichen hohen Herrschaften als auch ein ge¬
ehrtes Publikum mit seinem Fabrikaten von den
bekannten Mannheimer süßen und säuern Senft¬
arte « , und zwar wie er sich rühmen darf , mit

Zufriedenheit zu bedienen die Ehre hatte , macht
hierdurch die Anzeige , daß bey ihm alle Gattun¬

gen französischen und deutschen Senft , nebst

preparirtem Senstmehi in den billigsten Preisen
zu haben sind .
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